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Bezirksliga Herren Ost

TSG Hatten-Sandkrug : TuS Lutten 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Kurz fixiert zwei Punkte für den TuS Lutten

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TuS Lutten, als Andreas Kurz sein
Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSG Hatten-Sandkrug sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Lapaitis, Nguyen und Kurz, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 16. Saisonspiel waren die Gäste vom TuS
Lutten ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu
entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Lapaitis / Teismann
wurden Appeldorn / Ferchow unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Richter / Lakeberg und Nguyen / Kurz, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Richter / Liebert beim 11:6, 13:15,
13:11, 11:5 gegen Kaperkon / Eurich doch überlegen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Chancenlos war hingegen wenig später Jan-Christoph Appeldorn gegen Vilius Lapaitis nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Nicht so gut lief es für Torben Richter beim 8:11, 7:11, 4:11
gegen Thuong Xuan Nguyen, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte nachfolgend Ludger Richter beim 2:3 gegen Andreas Kurz leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Wie knapp dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit
zwei Bällen Unterschied beendeten fünften Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 38
Ballwechseln endete. Beim Sieg von Björn Lakeberg gegen Christian Teismann konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte derweil Sven Ferchow beim 11:6, 11:9, 11:9 gegen
Eduard Eurich. Die gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Jerome Liebert bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Dennis Kaperkon ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Die erfolgsbringende Taktik fehlte im Anschluss Jan-Christoph Appeldorn bei seiner
0:3-Niederlage gegen Thuong Xuan Nguyen ab Ballwechsel 1. 9:7 (Appeldorn) bzw. 26:3 (Nguyen)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Kaum Chancen hatte Torben Richter bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Vilius Lapaitis, so dass Lapaitis seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Lapaitis nun bei 22:7 seit
Beginn der Serie. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Ludger Richter gewann gegen Christian Teismann mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Richter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nicht ganz mithalten konnte
Björn Lakeberg, beim 1:3 gegen Andreas Kurz, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:16 (Lakeberg)
und 3:2 (Kurz). Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSG Hatten-Sandkrug nun ein Punktekonto von 3:29 Punkten auf,
während der TuS Lutten vor dem nächsten Spiel, das am 02.04.2023 gegen den TV Jahn/DTB (SG)
ansteht, 15:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Hatten-Sandkrug bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 31.03.2023 gegen den TuS Blau-Weiß Lohne.

 Statistik:
 TSG Hatten-Sandkrug

Doppel: Appeldorn / Ferchow 0:1, Richter / Lakeberg 0:1, Richter / Liebert 1:0 
Einzel: J. Appeldorn 0:2, T. Richter 0:2, L. Richter 1:1, B. Lakeberg 1:1, S. Ferchow 1:0, J. Liebert 0:
1 

 TuS Lutten
Doppel: Nguyen / Kurz 1:0, Lapaitis / Teismann 1:0, Kaperkon / Eurich 0:1 
Einzel: T. Nguyen 2:0, V. Lapaitis 2:0, C. Teismann 0:2, A. Kurz 2:0, D. Kaperkon 1:0, E. Eurich 0:1


